
Fachspezifische Prüfungsordnung für das Fach 
„Sport, Bewegung und Gesundheit“ im Zwei-Fächer-Bachelorstudium 

an der Universität Bremen 
 

Vom 18. Februar 2026 
 
Der Fachbereichsrat des Fachbereiches 11 (Human- und Gesundheitswissenschaften) hat 
auf seiner Sitzung am 18. Februar 2026 gemäß § 87 Satz 1 Nummer 2 des Bremischen 
Hochschulgesetzes (BremHG) i.V.m. § 62 BremHG in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 9. Mai 2007 (Brem.GBI. S. 339), zuletzt geändert durch Gesetz vom 1. April 2025 
(Brem.GBl. S. 382), folgende Prüfungsordnung beschlossen: 
 
Diese fachspezifische Prüfungsordnung gilt in Verbindung mit dem Allgemeinen Teil der Prü-
fungsordnungen für Bachelorprüfungsordnungen (AT BPO) der Universität Bremen vom 
27. Januar 2010 in der jeweils geltenden Fassung. 
 

§ 1 
 

Studienumfang und Abschlussgrad 
 
(1) Für den erfolgreichen Abschluss des Zwei-Fächer-Bachelorstudiums im Fach „Sport, Be-
wegung und Gesundheit“ sind insgesamt 180 Leistungspunkte (Credit Points = CP) nach 
dem European Credit Transfer and Accumulation System (ECTS) zu erwerben. Dies ent-
spricht einer Regelstudienzeit von 6 Fachsemestern. 
 
(2) Wird die Bachelorarbeit im Fach „Sport, Bewegung und Gesundheit“ geschrieben, wird 
aufgrund der bestandenen Bachelorprüfung der Abschlussgrad 
 

Bachelor of Arts 
(abgekürzt B.A.) 

 
verliehen. 
 

§ 2 
 

Studienaufbau, Module und Leistungspunkte 
 
(1) Das Fach „Sport, Bewegung und Gesundheit“ wird als Zwei-Fächer-Bachelorstudium ge-
mäß § 4 Absatz 1 Ziffer 2 AT BPO studiert. Der General Studies-Bereich umfasst im Profil-
fach 18 CP. Dieser Bereich unterteilt sich in 12 CP Pflichtmodule und einen Wahlbereich von 
6 CP. In diesem Wahlbereich können Fachergänzende Studien bzw. die General Studies-
Angebote für Studierende des Fachbereichs 11 absolviert werden. 
 
(2) Im Zwei-Fächer-Bachelorstudium kann das Fach „Sport, Bewegung und Gesundheit“ als 
Profilfach studiert werden. Anlage 1 stellt den Studienverlauf dar. Das Studienfach „Sport, 
Bewegung und Gesundheit“ kann als Profilfach mit einem Gesamtumfang von 120 CP stu-
diert werden. 
 
(3) Das Profilfach mit 120 CP gliedert sich in die folgenden Abschnitte: 
 

- Bachelorarbeit (Modul Bachelorarbeit) im Umfang von 15 CP, 

- Methoden und Statistik mit Pflichtmodulen im Umfang von 15 CP, 

 
 



- Natur- und sozialwissenschaftliche Grundlagen mit Pflichtmodulen im Umfang von 
18 CP, 

- Bewegung, Kognition und Technologie mit Pflichtmodulen im Umfang von 12 CP, 

- Bewegungsbezogene Gesundheitsförderung mit Pflichtmodulen im Umfang von 
18 CP, 

- Theorie und Praxis mit Pflichtmodulen im Umfang von 12 CP, 

- Projekte mit Wahlpflichtmodulen im Umfang von 12 CP, 

- General Studies-Bereich gemäß Absatz 1 im Umfang von 18 CP. 
 
(4) Im Profilfach kann im Wahlpflichtbereich „Projekte“ auf Antrag an den Prüfungsausschuss 
der inhaltliche Schwerpunkt gewechselt werden. 
 
(5) Die Anlage 2 regelt die zu erbringenden Prüfungsleistungen. 
 
(6) Module werden als Pflicht- oder als Wahlpflichtmodule durchgeführt.  
 
(7) Die im Studienverlaufsplan vorgesehenen Pflicht- und Wahlpflichtmodule werden mindes-
tens im jährlichen Turnus angeboten. 
 
(8) Pflichtmodule werden in deutscher Sprache, Wahlpflichtmodule können in englischer 
Sprache durchgeführt werden, wenn ein alternatives deutschsprachiges Angebot wählbar ist. 
 
(9) Die den Modulen jeweils zugeordneten Lehrveranstaltungen werden in den Modulbe-
schreibungen ausgewiesen. 
 
(10) Lehrveranstaltungen werden gemäß § 6 Absatz 1 AT BPO durchgeführt. Weitere Lehr-
veranstaltungsarten können durch Entscheidungen des Rektorats spezifiziert werden. 
 
(11) Das Studium beinhaltet im Zwei-Fächer-Bachelorstudium als Profilfach ein obligatori-
sches Praktikum im Umfang von 6 CP. Näheres regelt die Praktikumsordnung. 
 
(12) Für ein Auslandsstudium wird das fünfte Semester empfohlen. 

 
§ 3 

 
Prüfungen 

 
(1) Prüfungen werden in den Formen gemäß §§ 8 ff. AT BPO und der Ordnung der Universi-
tät Bremen zur Durchführung elektronischer Prüfungen (DigiPrüfO UB/Digitalprüfungsord-
nung) in den jeweils geltenden Fassungen durchgeführt. Darüber hinaus können Prüfungen 
in den in Anlage 3 aufgeführten Formen erfolgen. Der Prüfungsausschuss kann im Einzelfall 
auf Antrag einer Prüferin oder eines Prüfers weitere Prüfungsformen zulassen. 
 
(2) Eine erneute Prüfung kann gemäß § 20 Absatz 4 AT BPO in einer anderen als der ur-
sprünglich durchgeführten Form erfolgen. 
 
(3) Bearbeitungsfristen und Umfang von Prüfungen werden den Studierenden zu Beginn des 
Moduls mitgeteilt. 
 
  



§ 4 
 

Anerkennung und Anrechnung 
 
Die Anerkennung oder die Anrechnung von Leistungen erfolgt gemäß § 22 AT BPO in der 
jeweils geltenden Fassung. 
 

§ 5 
 

Zulassungsvoraussetzungen für Module 
 
Außer im Rahmen des § 6 Absatz 3 gibt es keine Zulassungsvoraussetzungen für Module. 

 
§ 6 

 
Modul Bachelorarbeit (inklusive Kolloquium) 

 
(1) Das Modul Bachelorarbeit muss im Studienfach „Sport, Bewegung und Gesundheit“ ab-
solviert werden, wenn das Fach als Profilfach studiert wird. 
 
(2) Das Modul Bachelorarbeit (15 CP) im Profilfach setzt sich zusammen aus der Bachelorar-
beit im Umfang von 12 CP inklusive eines Kolloquiums gemäß den Vorgaben im AT BPO 
und einem begleitenden Seminar im Umfang von 3 CP (unbenotet). 
 
(3) Voraussetzung zur Anmeldung der Bachelorarbeit (inkl. Kolloquium) im Profilfach ist der 
Nachweis von mindestens 78 CP. 
 
(4) Die Bearbeitungszeit der Bachelorarbeit im Profilfach beträgt 12 Wochen. Der Prüfungs-
ausschuss kann auf begründeten Antrag eine einmalige Verlängerung um maximal 4 Wo-
chen im Profilfach genehmigen. 
 
(5) Die Bachelorarbeit im Profilfach wird als Einzelarbeit erstellt. 
 
(6) Die Bachelorarbeit im Profilfach wird in deutscher Sprache angefertigt. Der Prüfungsaus-
schuss kann auf Antrag andere Sprachen zulassen, sofern die Betreuung und Bewertung ge-
währleistet sind. 
 
(7) Zur Bachelorarbeit im Profilfach findet ein Kolloquium statt. Für Bachelorarbeit und Kollo-
quium wird eine gemeinsame Note gebildet. Die Bachelorarbeit fließt dabei mit 80 % und das 
Kolloquium mit 20 % in die gemeinsame Note ein. 

 
§ 7 

 
Gesamtnote der Bachelorprüfung 

 
(1) Die Gesamtnote im Zwei-Fächer-Bachelorstudium errechnet sich aus den mit ihren CP 
gewichteten Fachnoten. 
 
(2) Die Fachnote für das Fach „Sport, Bewegung und Gesundheit“ wird aus den mit Leis-
tungspunkten gewichteten Noten der Module gebildet. Unbenotete Module fließen nicht in 
die Berechnung ein. 
 

 
  



§ 8 
 

Geltungsbereich und Inkrafttreten 
 

Diese Prüfungsordnung tritt nach der Genehmigung durch die Rektorin oder den Rektor am 
1. Oktober 2026 in Kraft. Sie wird im Amtsblatt der Freien Hansestadt Bremen veröffentlicht. 
Sie gilt für Studierende, die ab dem Wintersemester 2026/27 erstmals im Zwei-Fächer-Ba-
chelorstudium „Sport, Bewegung und Gesundheit“ ihr Studium des Profilfachs aufnehmen. 
 
Genehmigt, Bremen, 20. Februar 2026 

Die Rektorin 
der Universität Bremen 

 
 
Anlagen: 

Anlage 1: Studienverlaufsplan für das Studienfach „Sport, Bewegung und Gesundheit“ als 
Profilfach (120 CP) 

Anlage 2: Module und Prüfungsanforderungen 

Anlage 3: Weitere Prüfungsformen 



 

 

Anlage 1: Studienverlaufsplan für das Studienfach „Sport, Bewegung und Gesundheit“ als Profilfach (120 CP) 
 
Der Studienverlaufsplan stellt eine Empfehlung für den Ablauf des Studiums dar. Module können von den Studierenden in einer anderen Reihen-
folge besucht werden.  
 

  

 Methoden 
und  

Statistik, 
15 CP 

Natur- und sozialwissen-
schaftliche Grundlagen, 

18 CP 

Bewegung, 
Kognition und 
Technologie, 

12 CP 

Bewegungsbe-
zogene Gesund-
heitsförderung, 

18 CP 

Theorie 
und Praxis 

12 CP 

General Studies- 
Bereich, 

18 CP 

Projekte, 
12 CP 

Bachelor- 
arbeit, 
15 CP 

∑ 120 
CP, 
Ver-
lauf 
Se-
mester 

∑ 120 
CP, 
Verlauf 
Studi-
enjahr Pflichtmodule, 

75 CP 
Pflicht- 
module, 
12 CP 

Wahl- 
bereich, 

6 CP 

Wahlpflichtmodule, 
12 CP 

Pflicht- 
modul, 
15 CP 

1.
 J

ah
r 

1. 
Sem. 

 SBuG-NaWi 
Grund1, 
Naturwissen-
schaftliche 
Grundlagen I 
– Bewegungs- 
und Trainings-
wissenschaft, 
6 CP 

SBuG-SoWi 
Grund1, 
Sozialwissen-
schaftliche 
Grundlagen I 
– Sportpäda-
gogik und 
Sportsoziolo-
gie, 
3 CP 

  SBuG-
TuP1, 
Theorie und 
Praxis I – 
Kleine 
Spiele, 
3 CP 

SBuG-
WissA, 
Einführung 
in das wis-
senschaftli-
che Arbeiten 
in der Sport-
wissen-
schaft, 
6 CP 

   18 36 

2. 
Sem. 

SBuG- 
Method1, 
For-
schungs- 
methoden 
I, 
6 CP 

SBuG-NaWi 
Grund2, 
Naturwissen-
schaftliche 
Grundlagen II 
– Sport- und 
Gesundheits-
psychologie, 
3 CP 

SBuG-SoWi 
Grund2, 
Sozialwissen-
schaftliche 
Grundlagen II 
– Bewegungs- 
bezogene Ge-
sundheitsför-
derung, 
6 CP 

  SBuG-
TuP2, 
Theorie und 
Praxis II – 
Funktiona-
les Training, 
3 CP 

    18 



 

 

CP: Credit Points, Sem.: Semester

 Methoden 
und  

Statistik, 
15 CP 

Natur- und sozialwissen-
schaftliche Grundlagen, 

18 CP 

Bewegung, 
Kognition und 
Technologie, 

12 CP 

Bewegungsbe-
zogene Gesund-
heitsförderung, 

18 CP 

Theorie 
und Praxis 

12 CP 

General Studies- 
Bereich, 

18 CP 

Projekte, 
12 CP 

Bachelor- 
arbeit, 
15 CP 

∑ 120 
CP, 
Ver-
lauf 
Se-
mester 

∑ 120 
CP, 
Verlauf 
Studi-
enjahr Pflichtmodule, 

75 CP 
Pflicht- 
module, 
12 CP 

Wahl- 
bereich, 

6 CP 

Wahlpflichtmodule, 
12 CP 

Pflicht- 
modul, 
15 CP 

2.
 J

ah
r 

3. 
Sem. 

SBuG- 
Method2, 
For-
schungs- 
methoden 
II,  
6 CP 

 SBuG-
NaWi-
Vertief1, 
Natur-
wissen-
schaft- 
liche 
Vertie-
fung I – 
Techno-
logie, 
Bewe-
gung 
und Ge-
sundheit, 
6 CP 

SBuG-
NaWi-
Vertief2, 
Natur-
wissen-
schaft 
liche 
Vertie-
fung II – 
Kogni-
tion, Be-
wegung 
und Ge-
sundheit, 
6 CP 

SBuG-SoWi- 
Vertief1, 
Sozialwissen-
schaftliche Vertie-
fung I – Bewe-
gungsbezogene 
Gesundheitsför-
derung, 
6 CP 

     18 39 

4. 
Sem. 

SBuG- 
Statis,  
Ange-
wandte 
Statistik, 
3 CP 

 SBuG-SoWi- 
Vertief2, 
Sozialwissen-
schaftliche Vertie-
fung II – Bewe-
gungsbezogene 
Gesundheitsför-
derung,  
6 CP 

SBuG-
TuP3, 
Theorie und 
Praxis III – 
Einführung  
Individu-
umbezo-
gene Inter-
ventionen, 
3 CP 

  SBuG-Na-WiProjekt1,  
Naturwissenschaftliches 
Projekt I – Bewegung, 
Kognition und Technolo-
gie, oder 
SBuG-SoWiProjekt1,  
Sozialwissenschaftliches 
Projekt I – Bewegungs-
bezogene Gesundheits-
förderungsforschung, 
3 CP 

 21 

3.
 J

ah
r 

5. 
Sem. 

   SBuG-SoWi- 
Vertief3, 
Sozialwissen-
schaftliche Vertie-
fung III – Evalua-
tion und Quali-
tätssicherung, 
6 CP 

SBuG-
TuP4, 
Theorie und 
Praxis IV – 
Vertiefung  
Individu-
umsbezo-
gene Inter-
ventionen, 
3 CP 

SBuG-
Prak 
Praktikum,  
6 CP  

Facher-
gän-
zende 
Studien,  
6 CP 

SBuG-Na-WiProjekt2, 
Naturwissenschaftliches 
Projekt II – Bewegung, 
Kognition und Technolo-
gie, bzw. 
SBuG-SoWiProjekt2, 
Sozialwissenschaftliches 
Projekt II – Bewegungs-
bezogene Gesundheits-
förderungsforschung, 
9 CP 

 30 45 

6. 
Sem. 

       SBuG-BA, 
Modul Bach-
elorarbeit, 
15 CP 

15 



 

 

Anlage 2: Module und Prüfungsanforderungen 
 
2.1 Bachelorarbeit (Bachelor Thesis), 15 CP 

K.-Ziffer  Modultitel, 
deutsch  

Modultitel, engli-
sche Übersetzung 

Modultyp 
P/WP/W 

CP MP/TP/ 
KP 

Aufteilung der CP 
bei TP 

PL/SL 
(Anzahl) 

SBuG-BA Modul  
Bachelorarbeit  

Module  
Bachelor Thesis 

P 15 TP Begleitseminar, 
3 CP 

PL: 0 
SL: 1  

Bachelorarbeit in-
klusive Kolloquium, 
12 CP 

PL: 2 
SL: 0 

K.-Ziffer: Kennziffer; P: Pflichtmodul, WP: Wahlpflichtmodul, W: Wahlmodul; CP: Credit Points; 
MP: Modulprüfung, TP: Teilprüfung, KP: Kombinationsprüfung; PL: Prüfungsleistung (= benotet), 
SL: Studienleistung (= unbenotet) 
 
2.2 Methoden und Statistik (Methods and Statistics), Pflichtmodule (Compulsory Modules), 

15 CP 

K.-Ziffer  Modultitel, 
deutsch  

Modultitel, engli-
sche Übersetzung 

Modultyp 
P/WP/W 

CP MP/TP/ 
KP 

Aufteilung der CP 
bei Teilprüfungen  

PL/SL 
(Anzahl) 

SBuG- 
Method1 

Forschungs- 
methoden I 

Research  
Methods I 

P 6 TP Prüfungsleistung,  
3 CP 

PL: 1 
SL: 0 

Studienleistung,  
2 CP 

PL: 0 
SL: 1 

Nachweis Versuchs-
personenstunden, 
1 CP 

PL: 0 
SL: 1 

SBuG- 
Method2 

Forschungs- 
methoden II 

Research  
Methods II 

P 6 TP Prüfungsleistung,  
3 CP 

PL: 1 
SL: 0 

Studienleistung,  
3 CP 

PL: 0 
SL: 1 

SBuG- 
Statis 

Angewandte 
Statistik 

Applied Statistics P 3 MP  PL: 1 
SL: 0 

K.-Ziffer: Kennziffer; P: Pflichtmodul, WP: Wahlpflichtmodul, W: Wahlmodul; CP: Credit Points; 
MP: Modulprüfung, TP: Teilprüfung, KP: Kombinationsprüfung; PL: Prüfungsleistung (= benotet), 
SL: Studienleistung (= unbenotet) 
 
  



 

 

2.3 Natur- und sozialwissenschaftliche Grundlagen (Fundamentals of Natural and Social 
Sciences), Pflichtmodule (Compulsory Modules), 18 CP 

K.-Ziffer  Modultitel, 
deutsch  

Modultitel, engli-
sche Übersetzung 

Modultyp 
P/WP/W 

CP MP/ 
TP/KP 

Aufteilung der CP 
bei Teilprüfungen 

PL/SL 
(Anzahl) 

SBuG- 
NaWiGrund1 

Naturwissen-
schaftliche 
Grundlagen I – 
Bewegungs- und 
Trainingswissen-
schaft 

Fundamentals of 
Natural Sciences  
I – Human Move-
ment and Training 
Science 

P 6 TP Bewegungswis-
senschaft,  
3 CP 

PL: 1 
SL: 0 

Trainingswissen-
schaft, 
3 CP 

PL: 1 
SL: 0 

SBuG- 
NaWiGrund2 

Naturwissen-
schaftliche 
Grundlagen II – 
Sport- und  
Gesundheitspsy-
chologie 

Fundamentals of 
Natural Sciences  
II – Sports and 
Health Psychology 

P 3 MP  PL: 1 
SL: 0 

SBuG- 
SoWiGrund1 

Sozialwissen-
schaftliche 
Grundlagen I – 
Sportpädagogik 
und Sportsoziolo-
gie 

Fundamentals of 
Social Science in 
Sports Science I – 
Sports Pedagogy 
and Sociology 

P 3 MP  PL: 0 
SL: 1 

SBuG- 
SoWiGrund2 

Sozialwissen-
schaftliche 
Grundlagen II – 
Bewegungsbezo-
gene Gesund-
heitsförderung 

Fundamentals of 
Social Science in 
Sports Science II – 
Physical Activity-
related Health Pro-
motion  

P 6 TP Prüfungsleis- 
tung 1, 3 CP 

PL: 1 
SL: 0 

Prüfungsleis- 
tung 2, 3 CP 

PL: 1 
SL: 0 

K.-Ziffer: Kennziffer; P: Pflichtmodul, WP: Wahlpflichtmodul, W: Wahlmodul; CP: Credit Points; 
MP: Modulprüfung, TP: Teilprüfung, KP: Kombinationsprüfung; PL: Prüfungsleistung (= benotet), 
SL: Studienleistung (= unbenotet) 
 
2.4 Bewegung, Kognition und Technologie (Human Movement, Cognition and Techno-

logy), Pflichtmodule (Compulsory Modules), 12 CP 

K.-Ziffer  Modultitel, 
deutsch  

Modultitel, engli-
sche Übersetzung 

Modultyp 
P/WP/W 

CP MP/ 
TP/KP 

Aufteilung der CP 
bei TP  

PL/SL 
(Anzahl) 

SBuG- 
NaWiVertief1 

Naturwissen-
schaftliche Ver-
tiefung I – 
Technologie, 
Bewegung und 
Gesundheit 

Natural Sciences 
Specialization I – 
Technology, Hu-
man Movement 
and Health 

P 6 TP Prüfungsleistung, 
3 CP 

PL: 1 
SL: 0 

Studienleistung, 
3 CP 

PL: 0 
SL: 1 

SBuG- 
NaWiVertief2 

Naturwissen-
schaftliche Ver-
tiefung II –  
Kognition,  
Bewegung und 
Gesundheit 

Natural Sciences 
Specialization II – 
Cognition,  
Human Movement 
and Health 

P 6 TP Prüfungsleistung, 
3 CP 

PL: 1 
SL: 0 

Studienleistung, 
3 CP 

PL: 0 
SL: 1 

K.-Ziffer: Kennziffer; P: Pflichtmodul, WP: Wahlpflichtmodul, W: Wahlmodul; CP: Credit Points; 
MP: Modulprüfung, TP: Teilprüfung, KP: Kombinationsprüfung; PL: Prüfungsleistung (= benotet), 
SL: Studienleistung (= unbenotet) 
  



 

 

2.5 Bewegungsbezogene Gesundheitsförderung (Health Promotion), Pflichtmodule (Com-
pulsory Modules), 18 CP 

K.-Ziffer  Modultitel, 
deutsch  

Modultitel, engli-
sche Übersetzung 

Modultyp 
P/WP/W 

CP MP/ 
TP/KP 

Aufteilung der CP 
bei TP  

PL/SL 
(Anzahl) 

SBuG- 
SoWiVertief1 

Sozialwissen-
schaftliche Ver-
tiefung I – Be-
wegungsbezo-
gene Gesund-
heitsförderung  

Social Sciences 
Specialization I – 
Physical Activity-
related Health  
Promotion 

P 6 TP Prüfungsleistung 1, 
3 CP 

PL: 1 
SL: 0 

Prüfungsleistung 2, 
3 CP 

PL:1 
SL: 0 

SBuG- 
SoWiVertief2 

Sozialwissen-
schaftliche Ver-
tiefung II – Be-
wegungsbezo-
gene Gesund-
heitsförderung 

Social Sciences 
Specialization II – 
Physical Activity-
related Health  
Promotion 

P 6 TP Prüfungsleistung, 
3 CP 

PL: 1 
SL: 0 

Studienleistung,  
3 CP 

PL: 0 
SL: 1 

SBuG- 
SoWiVertief3 

Sozialwissen-
schaftliche Ver-
tiefung III – 
Evaluation und 
Qualitätssiche-
rung 

Social Sciences 
Specialization III – 
Physical Activity-
related Health  
Promotion 

P 6 TP Prüfungsleistung,  
3 CP 

PL: 1 
SL: 0 

Studienleistung, 
3 CP 

PL: 0 
SL: 1 

K.-Ziffer: Kennziffer; P: Pflichtmodul, WP: Wahlpflichtmodul, W: Wahlmodul; CP: Credit Points; 
MP: Modulprüfung, TP: Teilprüfung, KP: Kombinationsprüfung; PL: Prüfungsleistung (= benotet), 
SL: Studienleistung (= unbenotet) 
 
2.6 Theorie und Praxis (Theory and Practice), Pflichtmodule (Compulsory Modules), 12 CP 

K.-Ziffer  Modultitel, deutsch  Modultitel, englische 
Übersetzung 

Modultyp 
P/WP/W 

CP MP/TP/ 
KP 

Aufteilung der 
CP bei TP  

PL/SL 
(Anzahl) 

SBuG-
TuP1 

Theorie und Praxis I – 
Kleine Spiele 

Theory and  
Practice I – Small  
Games 

P 3 MP  PL: 0 
SL: 1 

SBuG-
TuP2 

Theorie und Praxis II – 
Funktionales Training 

Theory and  
Practice II –  
Functional Training 

P 3 MP  PL: 1 
SL: 0 

SBuG-
TuP3 

Theorie und Praxis  
III – Einführung  
Individuumsbezogene 
Interventionen 

Theory and  
Practice III – Introduc-
tion Individual-based 
Interventions 

P 3 MP  PL: 0 
SL: 1 

SBuG-
TuP4 

Theorie und Praxis  
IV – Vertiefung  
Individuumsbezogene 
Interventionen 

Theory and  
Practice IV – Speciali-
zation Individual-
based Interventions 

P 3 MP  PL: 1 
SL: 0 

K.-Ziffer: Kennziffer; P: Pflichtmodul, WP: Wahlpflichtmodul, W: Wahlmodul; CP: Credit Points; 
MP: Modulprüfung, TP: Teilprüfung, KP: Kombinationsprüfung; PL: Prüfungsleistung (= benotet), 
SL: Studienleistung (= unbenotet) 
  



 

 

2.7 Projekte (Projects), Wahlpflichtmodule (Compulsory Elective Modules), 12 CP 
 
Mit der ersten Anmeldung zur Prüfung in einem der Wahlpflichtmodule wird entschieden, in 
welchem Schwerpunkt (naturwissenschaftlich oder sozialwissenschaftlich) das Projekt durch-
geführt wird. Ein Wechsel ist dann nur noch auf Antrag an den Prüfungsausschuss möglich. 
 
K.-Ziffer  Modultitel, 

deutsch  
Modultitel, engli-
sche Übersetzung 

Modultyp 
P/WP/W 

CP MP/TP/KP Aufteilung der CP 
bei TP  

PL/SL 
(Anzahl) 

SBuG-
NaWi 
Projekt1 

Naturwissen-
schaftliches  
Projekt I – Bewe-
gung, Kognition 
und Technologie 

Project in Natural 
Sciences I –  
Human Movement, 
Cognition and 
Technology 

WP 3 MP  PL: 0 
SL: 1 

SBuG-
Na-Wi 
Projekt2 

Naturwissen-
schaftliches  
Projekt II – Bewe-
gung, Kognition 
und Technologie 

Project in Natural 
Sciences II –  
Human Movement, 
Cognition and 
Technology 

WP 9 TP Prüfungsleistung,  
6 CP 

PL: 1 
SL: 0 

Studienleistung,  
3 CP 

PL: 0 
SL: 1 

SBuG-
SoWi 
Projekt1 

Sozialwissen-
schaftliches  
Projekt I – Bewe- 
gungsbezogene 
Gesundheits- 
förderungsfor-
schung 

Project in Social 
Sciences I – Physi-
cal Activity-related 
Health Promotion 
Research 

WP 3 MP  PL: 0  
SL: 1 

SBuG-
SoWi 
Projekt2 

Sozialwissen-
schaftliches  
Projekt II – Bewe- 
gungsbezogene 
Gesundheits- 
förderungsfor-
schung 

Project in Social 
Sciences II – Phys-
ical Activity-related 
Health Promotion 
Research 

WP 9 TP Prüfungsleistung,  
6 CP 

PL: 1 
SL: 0 

Studienleistung, 
3 CP 

PL: 0 
SL: 1 

K.-Ziffer: Kennziffer; P: Pflichtmodul, WP: Wahlpflichtmodul, W: Wahlmodul; CP: Credit Points; 
MP: Modulprüfung, TP: Teilprüfung, KP: Kombinationsprüfung; PL: Prüfungsleistung (= benotet), 
SL: Studienleistung (= unbenotet) 
 
2.8 General Studies-Bereich (General Studies Area), Pflichtmodule (Compulsory Modules), 

12 CP 

K.-Ziffer  Modultitel, 
deutsch  

Modultitel, engli-
sche Übersetzung 

Modultyp 
P/WP/W 

CP MP/TP/KP Aufteilung der CP 
bei Teilprüfungen  

PL/SL 
(Anzahl) 

SBuG-
WissA 

Einführung in das 
wissenschaftliche 
Arbeiten in der 
Sportwissen-
schaft 

Fundamentals of 
Academic Work in 
Sports Sciences 

P 6 TP Prüfungsleistung, 
3 CP  

PL: 1 
SL: 0 

Studienleistung, 
3 CP 

PL: 0 
SL: 1 

SBuG-
Prak 

Praktikum Internship P 6 MP  PL: 0 
SL: 1 

K.-Ziffer: Kennziffer; P: Pflichtmodul, WP: Wahlpflichtmodul, W: Wahlmodul; CP: Credit Points; 
MP: Modulprüfung, TP: Teilprüfung, KP: Kombinationsprüfung; PL: Prüfungsleistung (= benotet), 
SL: Studienleistung (= unbenotet) 
 
Anlage 3: Weitere Prüfungsformen 
 
Nachweis der Versuchspersonenstunden: Im Studiengang ist im Rahmen eines Moduls ein 
Nachweis über 15 Versuchspersonenstunden in empirischen bzw. experimentellen Untersu-
chungen zu erbringen. Studierende lernen dadurch Modelle möglicher Versuchsanordnung 
und -durchführung aus der Perspektive der Testperson kennen. Die Teilnahme soll im Rah-
men einer unbenoteten Studienleistung im Modul reflektiert werden. 


